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Herren Kreisliga Gr. 1

TV Gonzenheim 1894 II : TTC Königstein 1948 III 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga Gr. 1 für den TTC 
Königstein 1948 III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:31 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Königstein 1948 III ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den TV
Gonzenheim 1894 II. 220 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel Färber /
Dorn den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen
Partes / Winkler gegen Djafari / Schindling durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Shao / Ingrisch, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Färber / Dorn verloren. Knopf / Matuschewski gelang es, Byun / Park im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Warren Partes letztlich auf Lager, um Florian Dorn final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 3:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen Sieg holte Enhua Shao hingegen beim 11:7, 7:11, 11:2, 11:6 gegen Lukas
Färber. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die
richtige Taktik hatte Maik Winkler beim 3:0-Sieg gegen Jin Geun Byun ab dem ersten Ballwechsel.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Reinhard Ingrisch sein Spiel gegen Keywan Djafari letztlich mit 1:3.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Chancenlos war Wilhelm Knopf gegen Byoung Gyu Park nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Einen knappen Sieg feierte Robert Matuschewski beim 3:2 gegen Pascal
Schindling, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Warren
Partes beim 2:3 gegen Lukas Färber. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war,
verlor Partes dennoch im 5. Satz. Damit hat Färber nun ein 6:1 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Enhua
Shao, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Florian Dorn verlor. 4:8 (Shao) bzw. 6:1
(Dorn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte am Nachbartisch Maik Winkler beim
3:2 gegen Keywan Djafari, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts
für schwache Nerven. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 42 Punkten mit
einem Satzerfolg für Winkler endete. Mittlerweile stand es damit 6:6. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Reinhard Ingrisch nach einer 2:0-Führung gegen Jin Geun Byun. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Wilhelm Knopf sein Einzel gegen Pascal Schindling noch mit 11:7, 11:8, 5:11, 7:11, 9:11 im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schindling zu Ende ging. Robert Matuschewski konnte daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Byoung Gyu Park beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bemerkenswert war der Verlauf des vierten Satzes, der mit 11:0 für Matuschewski endete. Bevor die
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beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Es war ein langes Spiel, bis Partes / Winkler ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Färber / Dorn quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Gonzenheim 1894 II am 08.12.2023 gegen den TTC
Eschbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen die SG Hausen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Gonzenheim 1894 II

Doppel: Partes / Winkler 1:1, Shao / Ingrisch 0:1, Knopf / Matuschewski 1:0 
Einzel: W. Partes 0:2, E. Shao 1:1, M. Winkler 2:0, R. Ingrisch 0:2, W. Knopf 0:2, R. Matuschewski 2:
0 

 TTC Königstein 1948 III
Doppel: Färber / Dorn 2:0, Djafari / Schindling 0:1, Byun / Park 0:1 
Einzel: L. Färber 1:1, F. Dorn 2:0, K. Djafari 1:1, J. Byun 1:1, P. Schindling 1:1, B. Park 1:1


